
Studiengang BA-Studium der Deutschen Sprache und Literatur 

Lehrveranstaltung Wissenschaftliches Schreiben 

Status Wahlfach 

Studienjahr 1., 2., 3. Semester 1., 3., 5. 

ECTS-Punkte 3 

Lehrende Univ.-Doz. Dr. phil. Anita Pavić Pintarić 

E-Mail apintari@unizd.hr 

Sprechstunde 
Aktuelle Sprechstundenzeiten stehen auf der Homepage der Universität zur 
Verfügung. 

Mitarbeiter/Assistent Univ.-Oberass. Dr. phil. Marijana Jeleč 

E-Mail mjelec@unizd.hr  

Sprechstunde 
Aktuelle Sprechstundenzeiten stehen auf der Homepage der Universität zur 
Verfügung. 

Veranstaltungsort 
Universität Zadar, Obala kralja P. Krešimira IV. Nr. 2 
Abteilung für Germanistik, Raum nach Stundenplan 

Lehr- und Lernformen Seminar: Gruppen- und Einzelarbeit, Diskussion; Sprechstunden 

Lehrbelastung 2 Seminarstunden wöchentlich 

Prüfungsmethoden 
Anfertigung und Präsentation eines Forschungsplans, Analyse von 
wissenschaftlichen Qualifikationsarbeiten, schriftliche Prüfung. 

Unterrichtsbeginn 4.10.2016 Unterrichtsende 27.1.2017 

Zwischenprüfung 
1. Termin 2. Termin 3. Termin 4. Termin 

- - - - 

Prüfungsfristen 
1. Termin 2. Termin 3. Termin 4. Termin 

Februar 2017 Februar 2017 September 2017 September 2017 

Lernziele 

Die Studenten werden bis Ende des Kurses die Grundlagen der 
Forschungsmethodik und die Hauptphasen von Forschungsprozessen 
verstehen. Sie werden in der Lage sein Methoden wissenschaftlichen 
Arbeitens, die Qualifikationsarbeiten erfordern, zu verstehen und sie 
anzuwenden sowie wissenschaftliche Literatur selbstständig zu erforschen, 
Zitierweisen anzuwenden und Forschungsergebnisse zu präsentieren. Sie 
werden bis Ende des Semesters einen Forschungsplan selbst erstellt und 
wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten analysiert haben. Das theoretisch und 
praktisch erworbene Wissen werden sie beim Schreiben, technischen 
Gestalten und Präsentieren anwenden können. 

Voraussetzungen für die 
Kursbelegung 

Keine Voraussetzungen für die Kursbelegung. 

Inhalt 

Der Kurs bietet Einblicke in die Theorie und Praxis des wissenschaftlichen 
Schreibens. Es soll die Methodik des wissenschaftlichen Arbeitens erläutert, 
wissenschaftliche Textsorten, der Umgang und die Verwendung von Zitaten 
besprochen, die Quellenkunde thematisiert, ein Blick auf wissenschaftliche 
Arbeiten geworfen und schlussendlich von den Studierenden selbst ein 
wissenschaftlicher Forschungsplan verfasst werden. Das Beherrschen der 
Techniken wissenschaftlichen Arbeitens ermöglicht eine erfolgreiche 
Anfertigung verschiedener Qualifikationsarbeiten während des Studiums.  

Prüfungsliteratur 

1. Martin Kornmeier (2013): Wissenschaftlich schreiben leicht gemacht. 
Stuttgart: UTB. 
 

2. Helga Esselborn-Krumbiegel (2014): Von der Idee zum Text. Eine Anleitung 
zum wissenschaftlichen Schreiben. Stuttgart: UTB. 
 

3. Otto Kruse (2010): Lesen und Schreiben: der richtige Umgang mit Texten im 
Studium. Konstanz: UVK. 
 

4. PowerPoint-Präsentationen  

Zusätzliche Literatur 
1. Umberto Eco (2010): Wie man eine wissenschaftliche Abschlußarbeit 
schreibt. Stuttgart: UTB. 



 

2. Stefan Kühtz (2015): Wissenschaftlich formulieren. Stuttgart: UTB. 
 

3. Henning Lobin (2012): Die wissenschaftliche Präsentation: Konzept - 
Visualisierung - Durchführung. Stuttgart: UTB.  
 

4. Klaus Niedermair ( 2010): Recherchieren und Dokumentieren. Stuttgart: 
UTB. 

 

5. Edith Püschel (2010): Selbstmanagement und Zeitplanung. Stuttgart: UTB. 

Internetquellen 

1. Richtlinien zur Gestaltung einer Diplomarbeit  
http://www.unizd.hr/Portals/9/Pravilnik%20o%20izradi%20diplomskog%20rada.
pdf 
 

http://www.unizd.hr/Portals/9/Izmjene_Pravilnik%20o%20izradi%20diplomskog
%20rada_DS.pdf 
 

2. Richtlinien zur Gestaltung einer Bachelorarbeit 
http://www.unizd.hr/Portals/9/Pravilnik%20o%20izradi%20zavr%C5%A1nog%2
0rada.pdf 
 

http://www.unizd.hr/Portals/9/Izmjene_Pravilik%20o%20izradi%20zavrsnog%2
0rada.pdf 

Qualitätssicherung 
Lehrveranstaltungsevaluation am Semesterende, Anwesenheitslisten, 
Mitarbeit, Kontrolle und Bewertung der schriftlichen Aufgaben. 

Teilnahmebedingungen 

Regelmäßige Anwesenheit gemäß den Verordnungen der Universität Zadar 
http://www.unizd.hr/Portals/0/doc/pravilnik_o_studijama_i_studiranju_ 
20140529.pdf. Aktive Teilnahme an Seminaren, Anfertigung und Präsentation 
eines Forschungsplans, Analyse von wissenschaftlichen Qualifikationsarbeiten. 

Prüfungs-, 
Seminararbeits-, 
Übungspunkte 

Bei der Festlegung der Gesamtnote werden die unten genannten Teilbereiche 
berücksichtigt. Für eine positive Kursabsolvierung sollten mindestens 60% pro 
Teilbereich erreicht werden.   

Gesamtnote 
Die Gesamtnote errechnet sich aus den folgenden Teilbereichen: schriftliche 
Prüfung 60%, Anfertigung und Präsentation eines Forschungsplans 20%, 
Analyse wissenschaftlicher Qualifikationsarbeiten 10%, Mitarbeit 10%. 

Bemerkung 
Mindestvoraussetzung für die Zulassung zur schriftlichen Prüfung ist eine 
positiv bewertete Anfertigung und Präsentation eines Forschungsplans sowie 
eine positiv bewertete Analyse wissenschaftlicher Qualifikationsarbeiten.  

 

Lerninhalte – Vorlesungen 

Nr. Datum Inhalt Literatur 

1. 

Gemäß 
Studienkal
ender und 
Stundenpl
an 

Einführung: Ziel und Zweck des Kurses. Anforderungen an 
Studierende.  

Syllabus zur 
Lehrveranstaltung 

2.  
Methoden wissenschaftlichen Arbeitens und 
wissenschaftliche Textsorten. 

Siehe Prüfungsliteratur 
und zusätzliche 
Literatur. 

3.  Strategien wissenschaftlichen Arbeitens. Zeitplanung.  

4.  
Wissenschaftliche Arbeit planen. Themenfindung, 
Konkretisierung des Forschungsproblems und der 
Forschungsfrage. 

5.  
Wissenschaftliche Recherche und Materialsammlung. 
Literaturverzeichnis. 

6.  Traditionelle und moderne Arten der Literaturrecherche. 
7.  Wissenschaftliche Arbeit strukturieren.  
8.  Einleitung und Resümee wissenschaftlicher Arbeiten. 
9.  Zusammenfassung und Abstract. 



10.  Zitat und Plagiat. Forschungsethik. 
11.  Zitieren und Paraphrasieren. 
12.  Präsentation der Forschungspläne. 
13.  Präsentation der Forschungspläne. 
14.  Analyse wissenschaftlicher Qualifikationsarbeiten. 
15.  Analyse wissenschaftlicher Qualifikationsarbeiten. 

 
Lehrende: 

 

 

 

 

 

 


